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1. Wa rum bist du so trau rig, wa rum bist du so
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blass? ich kenn an dei nen Äug lein, dass du’s ge wei net hast.

2. Warum sollt ichs nicht weinen 4. Was nützet mirs dein Reden,
und auch nicht traurig sein? was nützet mirs dein Sinn,
Ich trags an meinem Herzen meine Ehr hast du mirs genommen,
ein kleines Kindelein. die bekomm ichs nimmer mehr.

3. Deswegen brauchst dus nicht weinen 5. Die Röslein in dem Garten,
und auch nicht traurig sein, die blühen gar so schön,
das Kind will ichs ernähren meine Rosen hast dus mir gebrocket,
und auch der Vater sein. die blühet nimmermehr.
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